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alän, auf dem
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k6ir h, n nimm

	

Iri

	

n~ . ~J hier entdeckt zu

	

i,iirrrr . l .- war, . rain Butan

	

lr,

	

Iris kr :Mt dem nüeh-
.ren Satz dir Armwort zu gehen, ob Herr 1)ornnick
uler Herr Dr . Raab, der Frbauer jener Anlage, rrrbl

W wr . Wir wollen die Sache spannender machen, und
▪ . .,nr gab den Anstoß hierzu die Dehaue . die sich

- . rhalb innerhalb unseres Verlags erhob - l rpliii-z-
'<hierleu sich die Geister und bald wulsten
riberhaupt nicht mehr, wer nun recht bat und
nicht - Wir haben natürlich eine Klärung er-

aher dieses kleine Intermezzo brachte uns
. n Ieu Gedanken, Ihnen eine kleine Farnilienun,
- .Wring zu bereiten, Seien Sie bitte kein Spiel-

., .rbcr, sondern machen Sie dieses kleine Quiz

r~ keine Mißverständnisse aufkommen zu lassen.
-willen wir lest . daß es sich dort hinten aal dem
naglichen Bild um eine eingleisige Strecke handelt.
was vielleicht auf der Druckwiedergabe nicht so
ohne weiteres zu erkennen ist . So, und nun beant-
worten Sie bitte folgende Fragen :

J< eines

9epLe/i rsze eben -
/r
l lili

\fit scharfem Blick s})tih ich einher,
Fntdeck' dahei das .Grand Malheur"!
Auf Seite vier-neun-fünf des iahrgangs IX
Da muß hestinnnt ein Fehler " seun " 1
1n jener Straße g anz links ohen
Wird mancher Autofahrer toben,

Denn dieses Zeichen

	

ist zu sehn,

hs müßte hier ein solches ! .e steh e n!

Friedrich Domnick, Bonn

\ .i Vorausgesetzt, daß man Herrn Dr . Raab recht
gifte:

Stirnale das Zeichen oder mußte ein anderes
dort stehen?

2. Steht dieses toder das andere) Zeichen au der
richtigen Stelle oder nicht?

3. Fehlt noch etwas oder nicht?

B Nenn man Herrn Duennick recht gibt:
1 . Stimmt das Zeichen oder müffle ein anderes

dort stellen?

Steht dieses ruder das andere) Zeichen en der
richtigen Stelle oder nicht .'

3 . Fehlt noch etwas oder nicht)'

Da mit keiner der Quiz-Teilnehmer hinterher seine
ursprüngliche Meinung ..zerreden" kann, wird jede
Antwort aufgeschrieben . I'ine Zuhilfenahme eines
Verkelnrsbiichleins ist natürlich uirht stauhaft! -
l i ud nun siel Vergnüge»! Die Aufle°emtg üuden Sie
..irgendwo" in diesem Hefe.

,,Mittschiffs"
Tender . .

. . . befindet sich hier
der „komische Kasten"
lZugführerkabine), was
die neuere Ausführung
darstellen soll . So meint
auch Herr Hildebrand
Hohn aus Iserlohn, der
{etwas knapp} „schnapp-
schoß", und zwar auf
dem Bahnhof Herne.
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Nicht nur Herr Casanova ist auf den
Gedanken gekommen, das HO-Stellwerk
mit dem nötigen Miniaturgleisbildstelltisch
zu versehen, sondern auch

Herr Dr . E . Andreas, Meppen-Ems

der den „Tisch" zwar nicht beleuchtete,
aber immerhin minutiös nachgestaltete und
in seinem HO-Brückenstellwerk unter
„Doch " und Fach brachte.

GII'itilül[Isl[!IIIixih en miniature

Fertig imHandumdreh n :

	

im Miniatur-SI['llvtie['h
Sie nrdirlrrr, so eth os 1tsire zu srhti'er _t.nrr

Nachgestalten? - Irrtum, das ist überhaupt
nicht schwer, falls !nun Tiber einen Foto-
apparat verfügt! Und der Clou dieser raffi-
nierten Stellwerks-Inneneirrrichiurrg : der Mi-
nia.fur-Gleisbildstelliisch teigt sogar juslc!-
tnent I h r e n speziellen Gleisplan! - J]ha,
jetzt werden Sie wohl doch neugierig? Nun,
bitte sehr:

leichten Sie Ihren Bahnhofs-Gleisplan auf
eint Blatt Papier und zwar am besten sche-
matisch und in der erforderlichen Vergrö&'-

rurrg. Dieser Plan wird dann fologratieri, der
1= ilnr entwickelt und das Negativ stellt 111-

rerr _Gleisbildstelltisch en utiniature " dar.
Er ist noch nicht ganz fertig, denn er rnu6
erst nach von hintan reit rot- und gelüf=ar-
bigenr Transparentpapier beklebt werden.
Diese „Tafel" bildet den Abschluß eines
lielttdiclrten Kästchens, in dem ehre schwach-
brennende Birne steckt und den Miniatur-
Sielltise :h von unten beleuchtet.

Fahrplan und Schilder lassen sich übri-
gens irr ähnlicher Meise herstellen.

Heft 16 ist ab 18. Dezember bei Ihre :n Händler

	

i
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11.-Joaciutn Gänge, (rnj3auheitn

Meine liebe, kleine >it41eft.14ge4 e
VadIdem Ich meine ala• Anlage Ifu!lflOiS 11,'11 lease. ,

machte ah mich - na,d, geuaucm Sludirul, der
NIII3A - alt denn Aufbau einer nunelt . Voraus Qinr
selbstverständlich erst einmal die Festlog rn rg der
Trosse im MalAstah 1, 50. Bei einer Skizze und
einem Gleisplan blieb es beileihe nicht, denn es
sollte jo allerlei .dränt - , nochzumal wir beschränkt
sind Inlil dem Platzt . Und das Resultat? - Siehe
Gleisplan und Fetus!

Die ( :rü g e der Anlage ist - wie schor) angedeu-
tet - bedingt durch die geringe Geräumigkeit mei-
nes Zimmers . d_ I) . des Wohnzimmers . Außer ein
paar Nlüheln sollte ja euch Hoch Frau und Kind
darin Platz haben . und es ist ein Glück . daß wir
3 nicht nur schlank . sondern noch schlanker sind

'was mitunter also ali,l i seine \SIIIeile ltsn!I, und da
die Anlage Sich elieiibil- dünn zu maulten hat.
wird sie in einem Stilrank klappbar untergebracht
IAhh . L-11 . Zwei Planen je 1,10 n)t 1,10 nr
wurden in der Mitte durch zwei laeeoegcwindeschrau-
ben zusammengehalten und i_ cda Klappbarken mit
einem Eisenruhr versehen . das die Stabilital noch
erblüht . Die beiden Planen erhielten in der hirneren
Hallte ein ziemlich kreisrundes Dich, um eventuelle
_Unfälle" und Enlgleisumgen besser beheben zu kön-
nen, eine Niabnahnte . die sich ie, der Praxis nicht
schlecht bewährt het.

Die zweite darüberliegende PIatte, die die Land-
schaft des Hügels aufnimmt, besteht ebenfalls aus
Sperrholz, aher aus A von starkem . Das gesauste

Abb . 1
Die Anlage im

Rohbau . Die
Gleistrasse be-
steht aus 3 mm-
Sperrholz, das

auf Klötzchen
geleimt ist .

Ca_arplalte	 Eisenblech 3mm
e

	

Grundpforte Sperrhol'z3mm
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Gleis ist auf Schaumgummi verlegt . Da die Anlage
jedoch um 90' gekippt wird . mußte es wohl oder
übel stellenweise angeschraubt werden, was zwar
die artgestrebte Geräusdtdümpfung etwas aufhebt,
aber auf der anderen Seite das Auswechseln irgend
eines Gleisstückes oder eitler Weiche wiederum er-
leichtert,

Die Gliederung der Anlage in 3 ..Etagen" war
wegen der ..kleinen Grüße" erforderlich . Dabei legte
iclt den Bahnhof .Steins-au nicht Stein-sau) an der
Hügel" auf 55 nun über NN, INN ist der Grundrah-
tuen und außerdem wohne ich ebenfalls nicht in
.Grus-sauheiai', sondern in ,.Groß-auhein(!!I . Ein
Gleis führt von hier zur oberen Platte auf 110 n nt

Geplante Erweiterung .-- •	

	

Abb . 5 . Stretkenplan im Maßstab 1 20.
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Abb . B . ,.Dos Gegenstück zu Mibe 10 ;VIII, S . 396",
wie Herr Gänge selbst spöttelt (wobei wie ihm
höflicherweise nicht widersprechen wollen . . . I)

'eher NN und zwei Gleise gehen abwärts auf NK
t,ut zu scheu aul der Abb . li . Ein weiteres Gleis
führt direkt von NN über eine ca . 506);ige Steigung zur
e,heren Pia nlorie ICleissl recke Mille Abb . 11 . Letz-
i rr rttlbült das Stratier :durl ,.Steinsau' und einer'

(iiitersthupiaen sowie ein Ausweichgleis . Der Bahn-
5 5 mm über NN IA bb . 1 rechts) - mit-

killt zwei i)urchgangegleise und ein Stumptgleis zur
Auleelene eines Triebwie gen zages . Die- blühe 1\N
onist auherderu ein Manuarkieswerk aut, über das
gesondert zu berichten sein wird . I)er nicht eitle-
leire Tod n NN . also der Teil unter dem 1J-urf, ist
mit einem c Aasweich- und E berhnlt;lets sowie Ivnr-
erst' eMear Abstellgleis au.gestuttet . das norb durch
eiere weitere erweitert weiden soll . Alle drei Glm e
sind ebscheltb;er Auwei . Entkupplungen auege-
rüstet . Die Abstellgleise sied natürlich nur nuc zeit-
gemiilt ru .,Arom hombeukri eg lulisehut eire Ggengen "
heraus uiL-rirdi ilt untergebracht . der Platzmangel
war von zweitrangiger ledeunurg!

Bei der Verdrahtung der eineeineu Ariikel ging
ich von der Erwägung aus, daß evtl . aulaelende
5trlrungeu leicht gefunden weiden müssen, in .br-
eundere ne(Edern clos Stillpult la von der Anlage
getrennt werden muß . Zu dieeern Zweck ist eine
dreiteilige Sieekerleiste vorgesehen worden . die vor-
erst im Selbstbrut rnlelll wurde und später durch
ludustrien,uerie1 - 361ach Kupplung und Stecker,
mindestens 3 Stück - ersetze werden soll.

Es ist dabei verwendet wurden,
Neues Kabel für ihm pesilivrn 1-'ahr-Gleiehstrt,m
Weißes Kabel für Gleichstrom-Biiekleiter
Rotes Kabel für 55 cilsselstrun t ,.positiv '
Gelbes Kobel tür 55echselsheini .ninus '
Grünes Kuhre für Wechselstrom „minus - zur Re-

leissteuerut'g
Graues Kabel tür Gleichstrom -i ued für me-

chanisc-hc• Signale . da diese 1-erbe voll Trix für
drei mech . Sigeele tu genügender Menge nilge-
liefert wird.

Der Betrieb soll eiern Teil mit wenigstens 3 Loks
Ivielleichl auch 4, ohne Oberleitung) cnllnutoota-
ltsrh durchgeführt werden . Die Auvgangeztrgheein-
tims'n'1;en sied werhaelweise durch Füller-Relais ge-
steuert : das auf der rechten Sein• liegende, einglei-
sige Stück zwischen Bahnhof Steinsau und der int
Tunnel liegenden Ausseiehstr•Ile ist durch ein seng.
Hauptrelais idioteest rhor gesichert worden Inatür-
lich für mich, für wen denn sonst?) . Auch bei Hand-
betrieb ist tunt Ausfahrt aus keinen der vier Gleise
l udglich, weile sich ein Zug auf der Strecke bslindel.

Zur Frreiihung der erlerdencahen Stronistühe zur
Schaltung der Relais habe ich ans den Trix-Glc•is-
stückett " 701 - und _706 - Kur inklhlrise gefumnieI I.

indem ich an den Mittelleiter einen Drein angebetet
Intbc-, der zum Relais führt . Deeeelho ist bei den
Trenngleisen tZuglieeintlussun_i „7113 - und -71i{ - vier-

minnen worden . Schaltung arbeitet einwendlrei_,
nlreirl die Falles-Reluls sehr emplinclbeh und trutz-
dorr robust sind . ILin Kwtslnrkliuuslehler hehle ein-
real dazu, der+ ein Knuttktgleisaück des Relais ., heizte " .
irr wahrsten Sinne des \Vortes - Nach bebebeug des
Fehlers arbeileite es nac h dem Erkalten ungeslürl weiter.

7um Lok- und Wagenpark wate.. noch zu sagen.
dri ll er zur Zeit noch nicht sehr grel l' Er soll
einmal umfassen - noch Wich' vorher delle Loks in
r1

	

751 - 753 - '7751 - (761) - 17601 und bis
h Neihno rhteis noch (7591 . Dieser letzte lriebwegen-
zug ist für das Sumrtpgleis im Bahnhuf Steinsau bc-
earnnn . Der Wagenpark wird lautend erweitert- Vuh

der Fa . Sotnnterfeldt läuft die ,,Kü " und soll später
euch lauten die _V twonit die bekannte Diesel-
lok und keine - Vergelnngswatfe' gemeint ist . . .!1
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Ein kleines Sortiment ELTAKO-Seholler . Die Anschlußmöglichkeiten des doppelten Umschalters sind durch
Papierfahechen veranschaulicht . Die urbeschrifteten Pfeile kennzeichnen die Änderungen, die Herr W . an
den Mörklin-Weichen vorgenommen hat Einmal ist sie als Stopweiche nach dein Fkelschmann-System um-
gebaut, wozu eben die ELTAKO-Schalter erforderlich sind . Als Zweites wurde das Herzstück durch ein me-
tollenes der Firma Thorey ersetzt und darüber hinaus hat Herr W. auch noch den Gleisbettungskörper „be-
fummell", um eine neue Variationsmöglichkeit mit den Mörklin-39-Weichen zu erhalten.

Sie fragen - wir antworten! Was sind

ELTAKO-Schalter!
(h+ je!: meine Weichen selbst Gaue, rn idr aber in

elektrischem i)irrgen wertig auskenne, bitte idr Sie mir
unizufeilen, von wo ich die in :LUBA Heft fil!LC, S . 373
genwurterr LLTAKU-Schalter beziehen karre und wie
dieselben des:khonieren_ Ebenfalls anrede euch der Preis
derselben irrtrressirren, da gerade dieser für einen 14ade11-
bahnergeldheutel nicht ehrte Derlei, Irreg ist . . .

j .IV ., Neumarkt.

Wie selwu oft, kommt uns auch diesmal der Zu-
fall zu Hilfe : Gerade fror wenigen Tagen gab Herr
Watieasrl,midt mit den besagten ELF'AKO-Schaltern
beirr Verlag ein kurzes .(asispiel Zugegeben, die-
se Schalter machen einen verdammt soliden und
exakten Eindruck und ebenso zugegeben : der Preis
ist ebeusuweu ig von Pappe! Der Ausschalter kostet
8 .50 DM, der cinlache Umschalter 12 .- DM und

der doppel ir Un:-u halier . nein eicht das Dop-
pelte . sondern Ih .- DM. Also wie gesagt : Wenn
wir im Toto gewinnen . kommen nur noch solche
ELTAKO-Sehalter her] Spaß beiseite! Die Dinger tirnl
ihren Preis wert! Fchlschahungen korumen auch nicht
vor, wie wir uns überzeugen konnten . Eine am An-
ker angebrachte Klinke betätigt eine Wippe, welche
die einzelneu Kantuktc hebt und senkt und somit
die einzelnen Stromkreise ein- . aus- oder umschaltet.
l)ie Anschlußmüghchkeiten eines doppelten Uni-
schalters ersehen Sie übrigem> aus der Abbildung.
Betätigt werden die Schalter mit 8 Volt Wechsel-
Strum,

Und dir Rezugsquellen? - Wenn nicht im Pech-
handel erhältlich, können Sie sich getrost an Herrn
Carl Watienschmiclt in Neckarsulm wenden . Er he-
trcibI dort in der Marienstraße 3 ein Elektragesd :iift.
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